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Größe: 
Durchmesser: 26 cm, 
Länge: ca. 80 cm
Material:
insgesamt ca. 60 m 
• 8 Fäden á 5 m 
• 16 Fäden á 1 m
• 1 Bambusring ø 26 cm
Verwendete Knoten :
(siehe Anleitung Grundknoten)
• Befestigungsknoten nach  

hinten und vorne
• Kreuzknoten nach rechts  

beginnend 
• Rippenknoten
• Spiralknoten
• Überhangknoten
• einfach geflochtene Zöpfchen

Qualität:
Macramé (Gründl)
70 % Baumwolle (recycelt), 
25 % Polyester, 
5 % sonstige Faser (recycelt)
330 g / 95 m / 3 mm

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
MACRAMÉ 
Traumfänger

1 x 1 x
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Anleitung: (siehe auch Grundanleitung Knoten)
• 8 x 5 m Macramé-Garn zuschneiden.
• Jeweils 5 m in der Mitte zusammen legen 

und mit dem Befestigungsknoten nach 
hinten am Bambusring befestigen.

• Dann versetzte Kreuzknoten nach rechts 
beginnend knüpfen: 
In der 1. Reihe 4 Kreuzknoten, dann ver-
setzt in der 2. Reihe 3 Kreuzknoten und in 
der 3. Reihe versetzt 2 Kreuzknoten und 
dann in der folgenden Reihe noch 1 Kreuz-
knoten (siehe Abbildung  2).

 

• Weiter mit diagonalen Rippenknoten 
arbeiten, zunächst von links nach rechts 
und dann von rechts nach links. Jeweils 
bis zur Spitze der Kreuzknoten

• 2 weitere Reihen diagonale Rippenknoten 
knüpfen (siehe Abbildung 8 + 9). Dabei in 
der 2. Reihe die diagonalen Rippenknoten 
über die Mitte hinaus bis zur Seite weiter-
führen

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

8.

• Unterhalb der diagonalen Rippen eine 
Raute mit versetzten Kreuzknoten knüpfen.

• Die Raute nochmals mit diagonalen Rip-
penknoten abschließen.

• Nun alle 16 Fäden mit etwas Abstand 
mit Hilfe eines Rippenknotens um den 
Bambusring befestigen.
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• Nun die 1 m langen Fäden mit Hilfe 
von Befestigungsknoten nach vorne 
zwischen den 16 Fäden und seitlich 
davon befestigen.

• Mit diesen Fäden nun ganz nach 
Belieben unterschiedliche Designs 
knüpfen. Hier wurden z.B. Kreuzknoten 
und Spiralknoten geknüpft. Daneben 
finden sich einfach geflochtene Zöpfe 
oder vereinzelte Überhangknoten in 
einem Faden (siehe Abbildung)

• Auch die Länge der Fäden/Knotenreihen 
kann nach Wunsch gestaltet werden. Bei 
diesem Traumfänger werden sie nach 
außen immer etwas kürzer und bilden 
somit eine Spitze (siehe Abbildung).

15.

16.

17.



Grundknoten Macramé Grundknoten Macramé
Befestigungsknoten
nach vorne

1. 2. 3. 4.

nach hinten

1. 2. 3.

Kreuzknoten
nach rechts begonnen (zur besseren Veranschaulichung 2-farbig)

1. 2. 4.

5.

3.

Leitfäden
Arbeitsfäden

nach hinten

nach vorne

Kreuzknoten
nach links begonnen (zur besseren Veranschaulichung 2-farbig)

1. 3.2.

Leitfäden
Arbeitsfäden
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Grundknoten Macramé Grundknoten Macramé

Kreuzknoten
versetzt, mit und ohne Zwischenraum

1. 3.
Tipp: 
Um gleichmäßige 
Abstände zwischen 
den Knoten zu erhal-
ten, eigenen sich am 
besten entsprechend 
große Pappschab-
lonen, die zwischen 
den letzten und den 
nächsten Knoten 
gesteckt werden.

2.

Leitfäden
Arbeitsfäden

Spiralknoten 
(= halbe Kreuzknoten, immer in die gleiche Richtung begonnen, dadurch 

dreht sich die Knotenreihe spiralförmig ein)

Tipp: 
Um die Drehung zu verstärken 
immer nach 5 Knoten nach 
rechts drehen, so dass die 
beiden Arbeitsfäden die Plätze 
tauschen.

1. 2. 3.

4. 5. 6.

Leitfäden
Arbeitsfäden

4. 5.
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Grundknoten Macramé Grundknoten Macramé
Rippenknoten
nach rechts, waagrecht

1. 2. 3.

4. 5.
Leitfaden

Arbeitsfaden

Rippenknoten
nach links, diagonal

1. 2. 3.

4.

2.

nach rechts, 
diagonal

1.

Leitfaden

Arbeitsfäden
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Grundknoten Macramé Grundknoten Macramé
Wickelknoten

nach oben 
ziehen, damit 

die Schlinge mit 
dem Faden unter 

die Wicklung 
rutscht

1. 2. 3.

4. 5. 6.

abschneiden

Macramé-Feder

1. 2. 3.

4. 5. 6.

7. 8. Fäden aufdrehen, 
auskämmen & 
zuschneiden  
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Grundknoten Macramé Grundknoten Macramé

Aufhängeschlaufe

1.

5.

9.

13.2.

6.

10.

14.3.

7.

4.

8.

	 Überhangknoten	 	 einfache	geflochtene	Zöpfchen

Den rechten Strang über den links daneben lie-
genden legen und unter dem linken Faden hin-
durch führen. Dies immer wiederholen und dabei 
die Stränge nah aneinanderziehen, so dass ein 
Zopf entsteht.

11.

15.

12.

16.

nach oben 
ziehen, damit 

die Schlinge mit 
dem Faden unter 

die Wicklung 
rutscht

mit  
einwickeln


